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Treffpunkt für Börneckes Kinder und Jugendliche
Die Kinder und Jugendlichen des Ortsteils Börnecke können 
sich seit neuestem in ihrem wieder eröffneten Jugendclub tref-
fen. Der kommunale Jugendclub im Herzen Börneckes bietet 
eine breite Palette von Aktivitäten und Unterhaltungsmöglich-
keiten für Kinder und Jugendliche verschiedener Altersklassen.
Ob entspannende Billard- oder Dartrunden, spannende Tischten-
nisspiele, Airhockey für Actionfreunde oder kreative Stunden beim 
Basteln, Malen oder Kochen – unter den vielfältigen Angeboten 
sollte für alle etwas dabei sein. Natürlich sind auch Sitzecken zum 
gemeinsamen Chillen im und vor dem Jugendclub vorhanden.
Neben der Möglichkeit, sich mit Freunden zu treffen und die 
Freizeit aktiv zu gestalten, gehört die Hausaufgabenhilfe zum 
wichtigen Bestandteil des Angebotes.
Börneckes Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth wandte sich 
bei der Einweihungsfeier an die zahlreich anwesenden Kinder, 
dass es ihn besonders freue, dass Börnecke nun wieder dieses 
Angebot für den Nachwuchs des Ortes bereithält und ihnen 
diese Form der Betreuung ermöglicht. „Es liegt nun an euch, 
den Jugendclub zu nutzen und mit Leben zu erfüllen.“
Christoph Böttcher, Leiter der Jugendarbeit der Stadt Blankenburg 
(Harz) dankte insbesondere Bürgermeister Heiko Breithaupt und 
den Mitgliedern des Stadtrates für die Schaffung der Stelle für den 
Jugendclub in Börnecke. Einen weiteren Dank richtete er an die 
Hausmeister der Stadt für die Herrichtung der Räume und den 
Fußballverein SV Blau Gelb Börnecke e.V. für die Unterstützung.
Stefanie Söchting, Mitarbeiterin in der kommunalen Jugendar-
beit, hat die Betreuung übernommen und freut sich auf die 
Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen.

Der Jugendclub befindet sich in der Hohen Straße 4 a im ehe-
maligen Schulgebäude und ist dienstags und donnerstags von 
15:30 bis 19:30 Uhr sowie jeden zweiten Freitag von 15:30 bis 
20:00 Uhr geöffnet.
Informationen zur Jugendarbeit der Stadt: www.roh11.de

Rüdiger Klamroth, Nancy Bauer und ihre Tochter Elena, Stefanie 
Söchting und Christoph Böttcher geben den Weg in den Jugend-
club bei der Eröffnungsfeier frei.� (Foto: Jana Böhme)

Wir lieben Lebensmittel
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7 bis 20 Uhr

Edeka Palatz-Bier • Lange Str. 16 • 38889 Blankenburg (Harz)

Jeden Donnerstag Angebote: 
Sonntags-Brötchen  0,14 €
Thüringer Mett, 1 kg  5,99 € 

Jeden Donnerstag für 75,- €* einkaufen und einen  
Gutschein über 5,- € für den nächsten Einkauf erhalten. (*außer Tabak, Tchibo und Pfand)

Jeden Freitag: 10% auf Käse in unserer Bedienabteilung.

Palatz-Bier
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Festakt zum Tag der Deutschen Einheit
Am Tag der Deutschen Einheit luden die 
Partnerstädte Wolfenbüttel und Blanken-
burg (Harz) zum gemeinsamen Festpro-
gramm in die Bergkirche St. Bartholomä-
us. Neben zahlreichen Gästen aus Politik 
und Gesellschaft folgten auch Landrat 
Lech Janicki aus Blankenburgs polni-
schem Partnerlandkreis Ostrzeszow und 
Dr. Christoph Meyns, Landesbischof der 
Evangelisch-lutherischen Landeskirche 
in Braunschweig, der Einladung.
Einen würdevollen musikalischen Rah-
men schufen „Das Ensemble zum Tag der 
Deutschen Einheit aus Michaelstein“, be-
stehend aus Peter Grunwald, Torsten Mi-
chel, Pär Engstrand und Antje Becker, so-
wie das Quartett „Spiwozie“ – Anton, Juri, 
Myrazlawa und Taisa – aus Wolfenbüttel.
In seiner Festrede erinnerte sich Dr. Chris-
toph Meyns an sein Erleben und Wahrneh-
men der deutschen Wiedervereinigung. Als 
damals 28-jähriger befand er sich zu der 
Zeit als Stipendiat in Papua-Neuguinea – 
und die Wende bekam er nur am Rande 
mit. Nach seiner Rückkehr lernte er die Ost-
deutschen kennen und die Herausforde-
rungen, die sich ihnen stellten. Die Wieder-
vereinigung war eine unfassbare Leistung.
In seiner Rede blickte er auf die vergan-
genen 30 Jahre zurück – bis hin zum Uk-
rainekrieg und den Schwierigkeiten, die 
unsere Gesellschaft derzeit zu meistern 
hat. Sorgen würden ihm die gezielten Ver-
suche von rechts bereiten, den Rechts-
staat zu untergraben. Er mahnte, dass ein 
Wandel zu einer ökologisch nachhaltigen 
Wirtschaftsform notwendig sei. Die Ge-
sellschaft müsse sich von fossilen Brenn-
stoffen verabschieden, aber auch jeder 
einzelne sei gefragt, durch seinen eige-
nen Lebensstil durch Verzicht rund ein 
Drittel Energie einzusparen.
Die Wiedervereinigung sei ein großes Glück 
– aber auch eine große Herausforderung. Es 

sei gut, sich mit diesem Tag der Deutschen 
Einheit regelmäßig daran zu erinnern, 
welch Glück die Wiedervereinigung war.
Nach der beeindruckenden Rede des Lan-
desbischofs, die mit großem Beifall der 
Gäste gewürdigt wurde, bat Moderatorin 
Katy Löwe die Bürgermeister Ivica Lukanic 
und Heiko Breithaupt zum Gespräch.
Gemeinsam erinnerten sie sich, wie sie 
die Wiedervereinigung erlebten – der ei-
ne als Kind im Osten des Landes, der an-
dere als Jugendlicher aus dem Westen.
Sie tauschten sich darüber aus, was für 
sie Freiheit bedeutet. „Wir können gestal-
ten und haben das Heft des Handelns 
selbst in der Hand“, brachte es Heiko 
Breithaupt für sich auf den Punkt. „Ich bin 
dankbar, diese Freiheit zu haben.“
Zur gelebten Partnerschaft mit Wolfenbüt-
tel betonte er, dass die Nähe beider Städte 

zueinander ein großes Potential biete – 
zum Beispiel auch, um Schulen beider 
Städte zusammenzubringen. Die Zusam-
menarbeit solle gepflegt werden. Das müs-
se nicht allein durch die Verwaltung erfol-
gen. Auch die Vereine sind eingeladen, die 
Partnerschaft zu beleben. Im sportlichen 
Austausch ist dies schon deutlich.
Ivica Lukanic betonte, dass er die Herzlich-
keit der Partnerschaft sehr schätze. Für ihn 
bedeute diese eine Möglichkeit, die Gren-
ze in den Köpfen verschwinden zu lassen.
„Es ist unsere gemeinsame Aufgabe, die 
Menschen zusammen zu bringen“, ergänz-
te Heiko Breithaupt seinen Amtskollegen 
und Freund. „Wir sind ein Teil von Europa.“
Diesen Worten schloss sich Lech Janicki 
in seinem Grußwort an und betonte die 
große Bedeutung der Wiedervereinigung 
aus Sicht der polnischen Freunde.

Freie Fahrt auf dem teilausgebauten Europaradweg R1
Vier Teilstrecken des Europäischen Fernradwegs R1 zwischen Blan-
kenburg und Wienrode wurden nach grundhaftem Ausbau wieder 
freigegeben. Die insgesamt rund einen Kilometer lange Strecke 
verteilt sich auf den verlängerten Bastweg in der Oesig, zwei Ab-
schnitte in Cattenstedt vom Vogelherd kommend und ein Teilstück 
der Wienröder Straße zum Gemeindebüro Wienrode. Bei der feier-
lichen Eröffnung der beliebten Strecke an der Cattenstedter Worth 
mahnte Bürgermeister Heiko Breithaupt, dass dieser Weg der Er-
holung diene und keine Rennstrecke für Pkw sei. Er dankte der 
Pabsch Ingenieure GmbH und der Firma Beier Schachtsanierung 
aus Wernigerode für die reibungslose, gute Zusammenarbeit.
Die Maßnahme kostete rund 918000 Euro und wurde zu 100 
Prozent aus GRW- und PMO-Mitteln gefördert. Weitere Ab-
schnittssanierungen des R1 sollen perspektivisch folgen, wenn 
wieder entsprechende Fördermittel akquiriert werden können.

Moderatorin Katy Löwe im Gespräch mit den Bürgermeistern Ivica Lukanic (links) und 
Heiko Breithaupt zum Tag der Deutschen Einheit.� (Foto: Jana Böhme)

Foto: Jana Böhme
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Blankenburger Schönheiten mit buntem Programm
Bei bestem Wetter bot sich auch in die-
sem Jahr den Besucherinnen und Besu-
chern der „Blankenburger Schönheiten“ 
ein buntes Veranstaltungsprogramm mit 
einem Mix aus Musik, Spaß und Spiel so-
wie kulinarischen Leckereien und nicht 
zuletzt den Blankenburger Schönheiten 
– den barocken Gärten.
Auf der Bühne unterhielten Perceived as 
One, die Zweiunterhalter und Jonas Otto 
das Publikum musikalisch. Die GVS-The-
aterkiste sorgte für einen großen An-
sturm und begeisterte die kleinen und 
großen Gäste mit der Aufführung des 
„Kleinen Angsthasen“. Gästeführerin An-
nekatrin Wagner führte mit musikali-
scher Begleitung von Maria Thom durch 
die Barocken Parks und Gärten.
Traditionell werden im Rahmen der Blan-
kenburger Schönheiten die Teilnehmen-
den an „Schau in den Garten“ geehrt – 
einer Aktion der Stadt Blankenburg 
(Harz), der Harzsparkasse, der Harzer 

Volksstimme und des Vereins „Blanken-
burg blüht auf“. In diesem Jahr haben die 
GVS-Kita „Am Thie“, Renate und Harald 
Riel sowie die Förderschule „Wilhelm 
Busch“ aus Wienrode teilgenommen und 
ihre Gärten einer Jury präsentiert.
Als krönenden Abschluss begeisterte das 
Nordharzer Städtebundtheater unter der 

Leitung von Johannes Rieger mit einem Kon-
zert mit bekannter Filmmusik das Publikum.
Stefanie Müller, Leiterin des Blankenbur-
ger Tourismusbetriebes richtete ihren 
Dank an alle Beteiligten und finanzielle 
Unterstützer. „Insbesondere danken wir 
den Stadtwerken Blankenburg für die Re-
alisierung des Filmmusik-Konzertes.“

Foto: Stefanie Müller

„Kunst trifft Leerstand“ – Lange Straße wird zur Partymeile
Wenn auf der ganzen Langen Straße ge-
tanzt wird, eine Häuserwand Flügel be-
kommt, ein roter Trabant übers Pflaster 
rollt, Gemälde ausgestellt werden – und 
auch gemeinsam entstehen, wenn Auto-
ren aus ihren Büchern vorlesen, sich lee-
re Ladengeschäfte in Theaterbühnen ver-
wandeln und Bands auf verschiedenen 
Bühnen ihr Repertoire zum Besten geben, 
dann reden wir von der Veranstaltung 
„Kunst trifft Leerstand“. Das komplett eh-
renamtliche Organisationsteam um Mar-
tina Stolt, Sylvia Gebauer, Dr.  Henriette 
Dumeier, Alexandra Anderson-Fast, Jens 
Grezes und vielen, vielen mehr hat ein 
abwechselungsreiches Programm vorbe-
reitet, um den Einwohnerinnen und Ein-
wohnern zu zeigen, welch Potential in der 
Innenstadt steckt.
„Ziel war es, möglichst vielen verschiede-
nen Akteuren der Kunst eine Plattform zu 
bieten“, so Mirjam Dahl Pedersen, Vorsit-
zende des Vereins Blankenburg blüht auf, 
unter dessen Schirmherrschaft die Ver-
anstaltung stattfindet.
Und so hatten die Gäste unter anderem die 
Auswahl, Theaterstücke der GVS Theater-
kiste, des Schwarzlicht Theaters oder des 
Theaters Wienrode zu verfolgen, sich von 
den Tänzerinnen und Tänzern der Dance 
Company by Monika Kudryova mitreißen zu 
lassen, eigene Kunstwerke bei der „Mal-
Art“ zu schaffen, den Autoren Thomas 
Rackwitz, Andreas Pawel und Kristina Mül-
ler zu lauschen, vor den Bühnen Sunbeat, 
Brocken City Acoustic Crew, Timetravel, 

Lichtzeit, Rex Brandenburg, Percieved As 
One und Thoralf Höch zu feiern, die Malerei 
von Frank Täubner und Oswald Wengerodt 
zu bestaunen oder bei der Entstehung von 
Graffiti-Aktionskunst zuzuschauen.
Vielleicht ist nun so manch einem wieder 
ins Bewusstsein gerückt, dass man durch-
aus in der Innenstadt einkaufen kann. Sei-
en es hochwertige Sportartikel, Damen-, 
Herren- oder Kindermode, Geschenkarti-
kel und Bücher, das nächste Paar Schuhe, 

Spielwaren, die modische Brille, Waren 
des täglichen Bedarfs oder gar ein neues 
Smartphone. Das Angebot runden frische 
Lebensmittel und vielfältige Dienstleis-
tungsangebote von der Postfiliale über 
Friseursalons bis hin zu Banken ab. Und 
Kaffee und Kuchen gibt es auch.
Wie wäre es, liebe Blankenburgerinnen 
und Blankenburger, wenn Sie Ihre Weih-
nachtseinkäufe in diesem Jahr ganz ent-
spannt in unserer Innenstadt tätigen?

Traditionell wird „Kunst trifft Leerstand“ von Tanzlehrerin Monika Kudryova und ihrer 
Dance Company mit einem Tanz-Flashmob eingeleitet. Über 60 Kinder und Jugendli-
che sorgten mit Streetdance und Ballett für tosenden Beifall und gute Stimmung.

Foto: Heide Böhme
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Sportgeräte zum Ausleihen: SportBox in der Oesig eingeweiht
Im Stadtteil Oesig gibt es mit der sogenannten SportBox ab sofort 
ein neues Angebot für alle Sportbegeisterten. Per App können In-
teressierte diese SportBox unter dem Motto „Auf die Türen, fertig 
los!“ öffnen und kostenlos die darin enthaltenen Trainingsgeräte, 
unter anderem Medizinbälle, Kettlebells und Springseile, nutzen.
Möglich wurde dies durch eine Förderung im Rahmen des Pro-
gramms „ReStart – Sport bewegt Deutschland“ des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB) und des Bundesministeri-
ums des Innern und für Heimat, mit dem deutschlandweit ins-
gesamt 150 SportBoxen gefördert werden.
Der Heimatverein Oesig als Initiator und die Stadt Blankenburg 
(Harz) als Kooperationspartnerin luden nun gemeinsam mit 
dem DOSB zur Eröffnung im Rahmen eines Aktionsnachmittags 
mit Mitmachangeboten und Kindersporttraining ein, um die 
SportBox offiziell einzuweihen. Moderiert wurde die Veranstal-
tung von Pamela Dutkiewicz-Emmerich, ehemalige deutsche 
Leichtathletin mit WM-Bronze beim 100-Meter-Hürdenlauf im 
Jahr 2017. Zudem stattete auch Jonathan Hilbert, Gewinner der 
Silbermedaille im 50-km-Gehen bei Olympia 2020 in Tokio, den 
Blütenstädtern zur Eröffnung einen Besuch ab.
„Mit der vom DOSB geförderten SportBox bieten wir auf unse-
rem Vereinsgelände allen Sportinteressierten, von Jung bis Alt, 
die Möglichkeit in den individuellen oder organisierten Sport 
einzusteigen“, so Sven Kühnel, Abteilungsleiter Kindersport des 
Heimatvereins Oesig e. V.. „Unser Dank geht an unseren Bürger-
meister Heiko Breithaupt, die Stadtratsmitglieder sowie an Lau-
ra Thiele, Fachbereichsleitung Recht, Ordnung und Soziales der 
Stadtverwaltung Blankenburg, für ihre engagierte Arbeit. Wir 
sind stolz, die im Moment einzige SportBox in Sachsen-Anhalt 
bei uns stehen zu haben.“
„Als Sven Kühnel mit der Idee zur Bewerbung um die SportBox 
auf mich zukam, war klar, dass wir dies gemeinsam angehen“, 
erinnerte sich Bürgermeister Heiko Breithaupt bei der Eröffnung 
der SportBox. „Der Sport ist in Blankenburg eine feste Größe. Die 
SportBox hier im Stadtteil Oesig ist für die Blankenburgerinnen 
und Blankenburger ein schönes Angebot, da sie – auch ohne 
teuren Vertrag – für alle nutzbar ist. Es ist ein spannendes und 
vielseitiges Projekt zwischen dem Heimatverein Oesig e. V. und 

der Stadt und stellt unter anderem auch eine gelungene Ergän-
zung für die Calisthenics-Anlage in unserem Stadtpark dar.“
Schon zur Eröffnung der ersten durch das ReStart-Programm ge-
förderten SportBox in Berlin hob DOSB-Präsident Thomas Weikert 
die Potenziale für die Vereins-, Stadt- und Freiraumentwicklung 
hervor: „Wir wollen es Menschen leicht machen, sich zu bewegen 
und einen aktiven Lebensstil zu führen. Die SportBoxen können 
genau das leisten. Zudem stärken wir mit dem Angebot die Koope-
ration zwischen den Kommunen und den Sportvereinen vor Ort 
als erste Anlaufstelle für die kommunale Bewegungsförderung.“
Das Verleihangebot steht allen Interessierten kostenfrei zur 
Verfügung. Das Gelände des Heimatvereins bietet eine weitläu-
fige Grünfläche mit Platz zum Bewegen und Ausprobieren.
Installiert werden die SportBoxen von der „app and move GmbH“. 
Um die Trainingsausrüstung der SportBox nutzen zu können, ist 
die App „SportBox“ der „App and Move GmbH“ erforderlich. Diese 
ist für Android und iOS erhältlich.� www.sportbox.de/sportler

Baumpaten gesucht
Die Stiftergemeinschaft im Harz sucht gemeinsam mit der Stadt 
Blankenburg (Harz) nach Paten für 20 Bäume für den Ortsteil 
Cattenstedt. Angesprochen sind alle – Bürgerinnen und Bürger, 
Vereine, Unternehmen, Verbände und Institutionen, die sich für 
die Begrünung und Verschönerung einsetzen möchten.
Geplant ist die Anpflanzung von zehn Baumhaseln entlang des 
Fernradwanderwegs R 1 an der Trift – ergänzend zu einer bereits 
begonnenen Baumpflanzaktion des Cattenstedter Feuer-
wehrfördervereins – und zehn weiterer Bäume zur Umrahmung 
und Beschattung des Spielplatzes: zwei Sommerlinden, eine 
Winterlinde, zwei Hainbuchen, zwei Feldahorne, zwei Esskasta-
nien sowie ein Amberbaum. Die Patenkaufpreise liegen zwi-
schen 130 und 200 Euro.
Interessenten können sich direkt an Stiftungsvorstand Detlef 
Kürten wenden und sich ihren gewünschten Baum aussuchen.
Im November soll mit den Pflanzungen begonnen werden – mit 
einem gemeinsamen, symbolischen Pflanztermin mit allen 
Spendern. Deren Namen werden auf einer schmucken Plakette 
neben „ihrem“ Baum angebracht.
� kontakt@stiftergemeinschaft-harz.de, 03941 43440032
� www.stiftergemeinschaft-harz.de

Die offizielle Einweihung der SportBox wurde von der früheren 
Spitzen-Leichtathletin Pamela Dutkiewicz-Emmerich und dem 
Weltklasse-Geher Jonathan Hilbert begleitet.

Foto: Jana Böhme

Kneippen in der Kita

Mit einem feierlichen Scherenschnitt wurde der Weg ins – sehr 
– kühle Nass des Kneipp-Tretbeckens in der Kindertagesstätte 
des Mehrgenerationenhauses des GVS Blankenburg freigege-
ben. Nach intensiver Ausbildung der Erzieherinnen als Kneipp- 
und Gesundheitstrainer wurde die Kita nun offiziell vom Kneipp-
Bund als Kneipp-Kita zertifiziert.� www.gvs-blankenburg.de

Foto: Jana Böhme
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HURRA, HURRA,

DER HERBST IST DA

WIR FREUEN UNS AUF SIE! NORDHARZ.CENTER

WIR WÜNSCHEN IHNEN

VIEL FREUDE
BEIM EINKAUFEN. 

Über 900 Stellplätze  
stehen Ihnen kostenfrei 
zur Verfügung.

NORDHARZ-CENTER.DE
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Kommandoübergabe in der Feldwebel-Anton-Schmid-Kaserne
Vor zahlreichen geladenen Gästen aus Politik, Wirtschaft und 
Bundeswehr fand am 21. September der feierliche Appell zur 
Kommandoübergabe in der Feldwebel-Anton-Schmid-Kaserne 
in Blankenburg statt. Generalstabsarzt Dr. Stephan Schmidt, 
Kommandeur des Kommandos Sanitätsdienstliche Einsatzun-
terstützung Weißenfels, übergab das Kommando der größten 
Untertage-Apotheke der Welt von Oberfeldapotheker Marco 
Haupt an den Oberfeldapotheker Roman Roosen. Der neue 
Dienststellenleiter wurde zudem vom Landeskommando der 
Bundeswehr in Sachsen-Anhalt zum Standortältesten ernannt.
„Das Versorgungs- und Instandsetzungszentrum Sanitätsmate-
rial Blankenburg war und ist eine wichtige Stütze für die Auf-
tragserfüllung des zentralen Sanitätsdienstes der Bundeswehr., 
betonte Generalstabsarzt Schmidt in seiner Rede. Die Kom-
mandoübergabe markiere einen wichtigen Meilenstein in der 
Arbeit der Sanitäter in Blankenburg. Oberfeldapotheker Roman 
Roosen werde in seiner neuen Rolle als Dienststellenleiter si-
cherstellen, dass die Versorgung und Instandsetzung mit Sani-
tätsmaterial reibungslos und effizient erfolge.
Marco Haupt, der die Kaserne seit dem Jahr 2015 leitete, übernahm 
nun einen Posten als Referent im Führungsstab des Sanitäts-
dienstes im Bundesverteidigungsministerium. Als Dank für seine 
besonderen Verdienste um die zivil-militärische Zusammenarbeit 
zwischen dem Sanitätsdienst der Bundeswehr und der Stadt Blan-
kenburg trug er sich zum Abschied in das Ehrenbuch der Stadt ein.

Oberfeldapotheker Marco Haupt, Generalstabsarzt Dr. Stephan 
Schmidt und Oberfeldapotheker Roman Roosen bei der feierli-
chen Kommandoübergabe (von rechts nach links).

Foto: Nadja Böhnstedt

DRK Bergwacht probt Rettung aus luftiger Höhe
Ein ungewohnter Anblick bot sich Mitte September an der Burg 
und Festung Regenstein. Bei einer Schauübung der Bergwacht 
des Deutschen Roten Kreuzes wurde mit Unterstützung der 
Polizeihubschrauberstaffel Sachsen-Anhalt die windengestütz-
te Rettung einer verunfallten Person in umwegsamen Gelände 
aus der Luft vorgeführt. Sachsen-Anhalts Innenministerin Dr. 
Tamara Zieschang und weitere Landes- und Kommunalpolitiker 
machten sich vor Ort ein Bild von der Einsatzfähigkeit.
Der Harz ist die mit Abstand meistbesuchte Tourismusregion in 
Sachsen-Anhalt. Die Bergwacht sorgt für die Sicherheit von Tou-
risten, Ausflüglern, Wanderern und Sportlern in den Bergen. Stre-
cken abseits von Wegen stellen für die Retterinnen und Retter 
ein Problem dar. Aus diesem Grund haben sich mehrere Ehren-
amtliche der Bergwacht zum sogenannten Air Rescue Specialist 
(ARS, zu deutsch: Luftrettungsspezialist) ausbilden lassen.
Dieses ehrenamtliche Engagement lobte Dr. Carlhans Uhle, Lan-
desgeschäftsführer des DRK in Sachsen-Anhalt. Als Teil des 
Katastrophenschutzes in Sachsen-Anhalt werden die Spezialis-
ten der Bergwacht neben der Rettung verunfallter Personen 
aus unwegsamem Gelände auch zur Evakuierung von Men-
schen in Großschadenslagen eingesetzt.
Ein Ausbau der Gebirgsluftrettung wurde notwendig, da ein scho-
nender Transport mit der Gebirgstrage aus unwegsamem Gelän-
de nur mit hohem Aufwand und vielen Einsatzkräften möglich ist. 
Dieses Verfahren bietet eine gute Möglichkeit des Patienten-
transportes. Die Bergwacht verfügt über zehn ARS, zwei befinden 
sich in Ausbildung. Ein Notarzt der Bergwacht kann im Einsatzfall 
in Begleitung eines ARS an der Einsatzstelle mittels Rettungswin-
de abgesetzt werden. Zwei Maschinen der Polizeihubschrauber-
staffel Sachsen-Anhalt wurden angeschafft, welche sich bei Be-
darf mit einer Rettungswinde ausrüsten lassen. Seit 2022 trainie-
ren die ARS regelmäßig spezielle Rettungsmanöver wie den 
Transport eines Patienten im Luftrettungssack oder der Ret-
tungswindel, um einen reibungslosen Ablauf sicherzustellen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Blankenburg (Harz) finden Sie im Internet unter:
www.blankenburg.de/rathaus/amtliche-bekanntmachungen

Sitzungstermine November 2023
13.11.2023	 18:30 Uhr	 Ortschaftsrat Wierode� Dorfgemeinschaftshaus, Kampstr. 6 b, Wienrode
14.11.2023	 19:00 Uhr	 Ortschaftsrat Derenburg� Sitzungsraum, Obermauerstr. 8, Derenburg
14.11.2023	 19:00 Uhr	 Ortschaftsrat Timmenrode� Gemeindebüro, An der Ziegelhütte 7, Timmenrode
15.11.2023	 19:00 Uhr	 Ortschaftsrat Heimburg� Gemeindebüro „Altes Amtshaus“, Blankenburger Berg 3, Heimburg
16.11.2023	 19:00 Uhr	 Ortschaftsrat Cattenstedt� Schulungsraum Freiw. Feuerwehr, Oberdorfstr. 4, Cattenstedt
16.11.2023	 19:30 Uhr	 Ortschaftsrat Börnecke� Gemeindeverwaltung, Hohe Str. 4 a, Börnecke
16.11.2023	 19:30 Uhr	 Ortschaftsrat Hüttenrode� Aula Gemeindehaus, Hüttenröder Lange Str. 5, Hüttenrode
20.11.2023	 18:30 Uhr	 Sozialausschuss� Historisches Rathaus, Markt 8, Blankenburg (Harz)
21.11.2023	 18:30 Uhr	 Stadtentwicklungsausschuss� Historisches Rathaus, Markt 8, Blankenburg (Harz)
22.11.2023	 18:30 Uhr	 BTB-Ausschuss� Historisches Rathaus, Markt 8, Blankenburg (Harz)
27.11.2023	 18:30 Uhr	 Wirtschaftsausschuss� Historisches Rathaus, Markt 8, Blankenburg (Harz)
28.11.2023	 18:30 Uhr	 Hauptausschuss� Historisches Rathaus, Markt 8, Blankenburg (Harz)
Änderungen vorbehalten. Die aktuellen Sitzungstermine des Blankenburger Stadtrates, der Ortschaftsräte sowie der verschie-
denen Ausschüsse finden Sie im Ratsinformationssystem der Stadt Blankenburg (Harz) unter www.ris.blankenburg.de.

Inhalt:
– �Bekanntmachung der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 

20/21 „Sondergebiet Bildungs- und Naturerlebniszentrum“
– �Bekanntmachung über die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteili-

gung zum Vorentwurf des Vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 34/23 „Ersatzneubau LIDL Westerhäuser Straße“

– �Bekanntmachung der Satzung über den einfachen Bebau-
ungsplan 22/23 „Bebauung Weinbergsiedlung“

– �Bekanntmachung der Satzung über die 3. Änderung der 
örtlichen Bauvorschrift über die äußere Gestaltung bauli-
cher Anlagen einschließlich Werbeanlagen für die „Innen-
stadt mit angrenzenden Villenbereichen“

– �Bekanntmachung über den Entwurf zur Teilfortschreibung 
des Integrierten Stadtentwicklungs-/Regionalkonzeptes 
Blankenburg (Harz) für den Bereich Post/Thiepark

Bekanntmachung der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 20/21  
„Sondergebiet Bildungs- und Naturerlebniszentrum“, Blankenburg (Harz) mit Umweltbericht
Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung am 
28.09.2023 den Bebauungsplan (B-Plan) Nr. 20/21 „Sondergebiet 
Bildungs- und Naturerlebniszentrum“, Blankenburg (Harz), beste-
hend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzun-
gen (Teil B), gemäß § 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. dem 
Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) als Satzung beschlossen. 

Dieser Beschluss wird hiermit lt. Vorgaben des BauGB im Amts-
blatt der Stadt Blankenburg (Harz) öffentlich bekannt gemacht. 
Ergänzend wird er auf der Homepage der Stadt öffentlich be-
kannt gemacht.
Mit der Bekanntmachung tritt die o.g. Satzung in Kraft. Die Bekannt-
machung tritt an die Stelle der sonst für Satzungen vorgeschriebe-
nen Veröffentlichung.

Jedermann kann ab diesem Tag den B-Plan Nr. 20/21 „Sondergebiet 
Bildungs- und Naturerlebniszentrum“, Blankenburg (Harz) mit Um-
weltbericht sowie die zusammenfassende Erklärung im Fachbe-
reich Stadtentwicklung der Stadtverwaltung Blankenburg (Harz), 
Historisches Rathaus, Markt 8, 1.OG, 38889 Blankenburg (Harz), auf 
Dauer während der Sprechzeiten einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen.
Vorrangig können die entsprechenden Unterlagen jedoch unter:
https://www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/be-
bauungsplaene eingesehen werden.

Auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften, von Mängeln der Abwägung und auf die Vor-
schriften zum Entschädigungsanspruch sowie auf die entspre-
chenden Rechtsfolgen wird hiermit wie folgt hingewiesen:
Eine Verletzung der im § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel der 
Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von 1 Jahr 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Blan-
kenburg (Harz) geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sach-
verhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, dar-
zulegen (§ 215 Absatz 1 BauGB).

Der Geltungsbereich des B-Planes Nr. 20/21 „Sondergebiet Bil-
dungs- und Naturerlebniszentrum“, Blankenburg (Harz) ist in bei-
gefügten Übersichtsplänen dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 06.10.2023

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Anlagen siehe Seite 11
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bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40

bodenstein-dachdecker@web.de

www.harzklinikum.com

DIE FRAUENKLINIK AM HARZKLINIKUM

•  Teilnahme ohne 
Anmeldung

•  Interessierte (werdende) 
Eltern sind herzlich  
willkommen!

Willkommen 

auf derWelt!

Termine 2023:
Kreißsaal- 
führungen

in Wernigerode
jeweils  

um  
17.30 Uhr

15. November 13. Dezember

Alle 
Informationen 
finden Sie hier:

WIR SUCHEN:
stellvertretende Wohnbereichsleitung 
(Pflegefachkraft in Voll- oder Teilzeit)

Dauernachtwache (Pflegefachkraft in Teilzeit)
Dokumentationsbeauftragte 

(Pflegefachkraft in Voll- oder Teilzeit)
Medikamentenmanagementbeauftragte 

 (Pflegefachkraft in Voll- oder Teilzeit)
Hygienemanagementbeauftragte 

(Pflegefachkraft in Voll- oder Teilzeit)
Pflegefachkräfte in Voll- und Teilzeit

Pflegeassistenten in Teilzeit
Gärtner in Teilzeit

Koch/Köchin in Voll-/Teilzeit
Betreuungskraft in Teilzeit

Weitere Informationen: Tel. 0 39 47 - 4 40
E-Mail: swp-thale@mk-kliniken.com 
www.senioren-wohnpark-thale.de    

Senioren-Wohnpark Thale
Goetheweg 4  ·  06502 Thale
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Bekanntmachung über die Aufstellung und die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung  
zum Vorentwurf des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 34/23 
„Ersatzneubau LIDL Westerhäuser Straße“, Blankenburg (Harz)
Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung am 
28.09.2023 den Beschluss über die Aufstellung gem. § 2 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) und die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
gemäß § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) zum Vorentwurf des 
Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes (vbB-Plan) Nr. 34/23 „Er-
satzneubau LIDL Westerhäuser Straße“, Blankenburg (Harz), beste-
hend aus der Planzeichnung und der Begründung mit Umweltbe-
richt und Fachgutachten (Stand: 08/2023), gefasst.

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zu o.g. Vorentwurf erfolgt 
als öffentliche Auslegung unter Berücksichtigung der ausreichen-
den Möglichkeit zur Einsichtnahme in der Zeit

vom 02.11.2023 bis zum 04.12.2023

im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, 
Erdgeschoss, 38889 Blankenburg (Harz) zu den Sprechzeiten öf-
fentlich aus.
Die Planunterlagen sind vorrangig unter:
https://www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/bau-
leitplaene-in-aufstellung/ einzusehen.

Die Aufstellung des vbB- Planes dient zur Schaffung von Baurecht 
für den geplanten Ersatzneubau am Standort des vorhandenen 
LIDL in der Westerhäuser Straße, Blankenburg (Harz).
Für die Belange des Umweltschutzes werden die voraussichtlichen 
Umweltauswirkungen im Umweltbericht beschrieben und bewer-
tet. Für weitere Belange wie Immissionsschutz, Verkehrssituation, 
Einzelhandelsverträglichkeit wurden Fachgutachten erarbeitet.

Die Lage und der Geltungsbereich des vbB-Planes Nr. 34/23 „Ersatz-
neubau LIDL Westerhäuser Straße“, Blankenburg (Harz) sind in den 
beigefügten Übersichtsplänen dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 06.10.2023

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Engineering for a Better Tomorrow
Spinnereistraße 7, Halle 14

seecon Ingenieure GmbH

D - 04179 Leipzig

Projekt

Kommune

Planer

Stadt Blankenburg (Harz)

Leipzig, 09.08.2023

vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 34/23
"Ersatzneubau LIDL Westerhäuser Straße"

Lageplan
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Anlagen zur Bekanntmachung der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 20/21 „Sondergebiet Bildungs- und Naturerlebniszentrum“

 

 

 

 



ACHTUNG
TIEFGARAGE WIRD SANIERT!

Lange Str. 16 • 38889 Blankenburg • Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7-20 Uhr

Palatz-Bier

Als Entschädigung erhalten Sie als  
Baustellenrabatt 10% AUF ALLES*

Nutzen Sie den ehemaligen ALDI Parkplatz, wir bringen Ihren Einkauf 
dort hin. Weitere Kurzzeitparkplätze vor unserem Markt.

Wir liefern Ihren Einkauf täglich ab 15.00 Uhr  
auch zu Ihnen nach Hause! (Stadtgebeit und Ortsteile)

* ausgenommen sind: Pfand, Tabakwaren, Eduscho/Tchibo, Buch- und Presseerzeugnisse, Gutschein- und Guthabenkarten, Pre- und Anfangsmilchnahrung, Müllbeutel der örtlichen Entsorgungsbetriebe, DEPOT.  
Bereits reduzierte Artikelsind nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Zusätzlich ausgenommene Aktionen: Kartonverkäufe, Staffelaktionen,Kaufe 3 zahle 2, Multibuy. Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.  
Nur im Absatzgebiet der EDEKA Minden-Hannover.

GÜLTIG ab 04.09.2023
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Bekanntmachung der Satzung über die 3. Änderung der örtlichen Bauvorschrift über 
die äußere Gestaltung baulicher Anlagen einschließlich Werbeanlagen für die „Innenstadt mit 
angrenzenden Villenbereichen“ – Gestaltungssatzung – der Stadt Blankenburg (Harz)
Auf der Grundlage des § 8 des Kommunalverfassungsgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der derzeit geltenden Fassung 
in Verbindung mit § 85 Absatz 2 der Bauordnung des Landes Sach-
sen-Anhalt (BauO LSA) in der derzeit geltenden Fassung hat der 
Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) in seiner Sitzung am 
28.09.2023 folgende Änderung der Satzung über die örtlichen Bau-
vorschrift über die äußere Gestaltung baulicher Anlagen ein-
schließlich Werbeanlagen für die „Innenstadt mit angrenzenden 
Villenbereichen“ beschlossen.

§ 1 – Änderungen

§ 11 Antennen/Solaranlagen

Die Absätze (3) und (4) werden gestrichen.

Der Absatz (3) wird wie folgt neu gefasst:

Das Anbringen von Solaranlagen an Fassade und Dach von Gebäu-
den ist grundsätzlich zulässig. 
Bauordnungsrechtliche Belange bleiben dabei unberührt. 
Bezüglich der Belange des Denkmalschutzes ist die denkmalrecht-
liche Genehmigung einzuholen.

§ 2 – Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Blankenburg (Harz), den 06.10.2023

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Die Gestaltungssatzung einschließlich Änderungssatzung und der 
Geltungsbereich sind dauerhaft unter https://www.blankenburg.
de/rathaus/downloads/satzungen/bauen-ent-und-versorgung/ 
einsehbar.

Bekanntmachung der Satzung über den einfachen Bebauungsplan 22/23  
„Bebauung Weinbergsiedlung“, Stadt Blankenburg (Harz)
Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung am 
28.09.2023 den einfachen Bebauungsplan (B-Plan) 22/23 „Bebau-
ung Weinbergsiedlung“, Stadt Blankenburg (Harz), bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil 
B), gemäß § 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. dem Pla-
nungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) als Satzung beschlossen.

Dieser Beschluss wird hiermit lt. Vorgaben des BauGB im Amtsblatt 
der Stadt Blankenburg (Harz) öffentlich bekannt gemacht. Ergänzend 
wird er auf der Homepage der Stadt öffentlich bekannt gemacht.
Mit der Bekanntmachung tritt die o.g. Satzung in Kraft. Die Bekannt-
machung tritt an die Stelle der sonst für Satzungen vorgeschriebe-
nen Veröffentlichung.

Jedermann kann ab diesem Tag den einfachen Bebauungsplan 
22/23 „Bebauung Weinbergsiedlung“, Stadt Blankenburg (Harz) so-
wie die zusammenfassende Erklärung im Fachbereich Stadtent-
wicklung der Stadtverwaltung Blankenburg (Harz), Historisches 
Rathaus, Markt 8, 1.OG, 38889 Blankenburg (Harz), auf Dauer wäh-
rend der Sprechzeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft ver-
langen.
Vorrangig können die entsprechenden Unterlagen jedoch unter: 
https://www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/be-
bauungsplaene eingesehen werden.

Auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften, von Mängeln der Abwägung und auf die Vor-
schriften zum Entschädigungsanspruch sowie auf die entspre-
chenden Rechtsfolgen wird hiermit wie folgt hingewiesen:
Eine Verletzung der im § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel der 
Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von 1 Jahr 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Blan-
kenburg (Harz) geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sach-

verhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, dar-
zulegen (§ 215 Absatz 1 BauGB).

Der Geltungsbereich des einfachen Bebauungsplanes 22/23 „Be-
bauung Weinbergsiedlung“, Stadt Blankenburg (Harz) ist in beige-
fügten Übersichtsplänen dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 29.09.2023

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Anlage 1 
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Bekanntmachung über den Entwurf zur Teilfortschreibung des Integrierten Stadtentwicklungs-/
Regionalkonzeptes Blankenburg (Harz) für den Bereich Post/Thiepark
Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung am 
28.09.2023 den Beschluss über den Entwurf der Teilfortschreibung 
des Integrierten Stadtentwicklungs-/Regionalkonzeptes Blanken-
burg (Harz) für den Bereich Post/Thiepark gefasst.

Dieser Bereich soll durch verschiedene Maßnahmen entsprechend 
den heutigen Bedürfnissen und Standards weiterentwickelt und 
aufgewertet werden. Dazu ist u.a. die Aufnahme in ein geeignetes 
Städtebauförderprogramm als Voraussetzung für die Bewilligung 
von Fördermitteln erforderlich.

Die Grundvoraussetzung zur Anmeldung einer städtebaulichen Ge-
samtmaßnahme ist gemäß Verwaltungsvereinbarung (VV) zur Städ-
tebauförderung von 2021 i.V.m. § 165 Baugesetzbuch (BauGB) die 
Vorlage eines Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes 
bzw deren Fortschreibung. In diesem Konzept sind neben der 
räumlichen Abgrenzung des Fördergebietes die Ziele und Maßnah-
men dargestellt.

Die Teilfortschreibung des Integrierten Stadtentwicklungs-/Regio-
nalkonzeptes Blankenburg (Harz) für den Bereich Post/Thiepark 
soll unter Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger, erstellt werden. 
Die öffentliche Auslegung der Unterlagen zum Entwurf o.g. Teilfort-
schreibung erfolgt daher in der Zeit

vom 02.11.2023 bis einschließlich 04.12.2023

im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, 
Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz) zu den Sprechzeiten.
Vorrangig können die entsprechenden Unterlagen unter:
https://www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/be-
bauungsplaene-in-aufstellung eingesehen werden.

Die o.g. Unterlagen beinhalten die allgemeinen Ziele und Zwecke, 
die für die Entwicklung des Bereiches Post/Thiepark in Betracht 
kommen und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung.
Anregungen können von jedermann während der Auslegungsfrist 
schriftlich oder zur Niederschrift in o.g. Bürgerbüro vorgebracht 

werden. Auch können Stellungnahmen per E-Mail an: bauamt@
blankenburg.de gesendet werden.

Die Gebietsabgrenzung ist in beigefügtem Plan dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 06.10.2023

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)
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Untersuchungsgebietsgrenze 

Gebietsabgrenzung

Die Stadtkasse informiert:
Zum 15. November sind nachfolgende 
Abgaben zur Zahlung fällig:
 
	 - Gewerbesteuervorauszahlungen
	 - Grund- und Hundesteuern
	 - Straßenreinigungsgebühren
	 - Zweitwohnungssteuern

Bürgerinnen und Bürger, die der 
Stadtkasse keine Einzugsermächti-
gung erteilt haben, werden gebeten, 
rechtzeitig an die Überweisung der 
genannten Abgaben zu denken.
Die Stadtkasse empfiehlt, an dem si-
cheren und bequemen SEPA-Last-
schriftverfahren teilzunehmen. For-
mulare dazu erhalten Sie im Bürger-
büro der Stadtverwaltung und auf der 
Internetseite der Stadt Blankenburg 
(Harz) unter www.blankenburg.de/
rathaus/buergerservice.

Nachruf
Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unser ehemaliger Mitarbeiter

Frank Tschuschke
am 16.09.2023 verstorben ist.

Herr Tschuschke war viele Jahre im Sportforum der Stadt Blankenburg (Harz) als 
Hallenwart tätig.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
Wir werden ihn ehrend in Erinnerung behalten und nehmen in stillem Gedenken 
Abschied.

Heiko Breithaupt				   Die Belegschaft des Bauhofes
Bürgermeister				    der Stadt Blankenburg (Harz)
der Stadt Blankenburg (Harz)

Hinweis: Die Stadtverwaltung bleibt am Montag, den 30.11.2023, geschlossen.
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Verfassungsschutzbericht des Landes Sachsen-Anhalt für das Jahr 2022
Im Juni dieses Jahres wurde der Verfassungsschutzbericht des 
Landes Sachsen-Anhalt für das Jahr 2022 vorgestellt.
In einer Pressemitteilung des Innenministeriums heißt es da-
zu: „Extremisten unterschiedlicher Phänomenbereiche – dar-
unter insbesondere Rechtsextremisten, ‚Reichsbürger‘, Ange-
hörige der ‚Delegitimierer‘-Szene und Linksextremisten – ver-
suchen aktuelle Krisensituationen zu nutzen, um ihre Ideolo-
gie zu verbreiten und Misstrauen gegen den Staat zu säen. War 
es im Jahr 2021 die Corona-Pandemie, nutzten Extremisten im 
vergangenen Jahr das Protestgeschehen rund um den völker-
rechtswidrigen Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine, die 
Inflation sowie steigende Energiepreise, um diese Proteste für 
ihre Zwecke zu instrumentalisieren.“ Die rechtsextremistische 
Szene weise nach wie vor das größte Personenpotenzial auf.

Zum parteiungebundenen Rechtsextremismus zählt der Ver-
fassungsschutz neben regionalen neonazistischen Gruppie-
rungen wie der „Harzrevolte“ oder der „Aktionsgruppe Des-
sau-Bitterfeld“ auch sogenannte „völkische Siedlungsbestre-
bungen“. Diese Gruppierungen siedeln sich in ländlichen 
Regionen an, um dort Rückzugsräume für ein ungestörtes 
Praktizieren ihrer völkischen Lebensweise zu schaffen und 
ihre Umgebung mit entsprechenden Aktivitäten ideologisch 
zu vereinnahmen. Ein Beispiel für ein völkisches Siedlungs-
objekt ist der Verein „Weda Elysia e. V.“, der über eine Immo-
bilie in Blankenburg OT Wienrode (Landkreis Harz) verfügt. 
„Weda Elysia e. V.“ ist der antisemitisch geprägten „Anastasi-
a“-Bewegung zuzurechnen und hat enge Verbindungen zu 
anderen rechtsextremistischen Akteuren wie dem neonazis-
tischen Verein „Artgemeinschaft“.

Im Rahmen der Beobachtung rechtsextremistischer Aktivitä-
ten sind dem Verfassungsschutz Sachsen-Anhalt auch völki-
sche Siedlungsbestrebungen bekannt geworden. Völkische 
Siedlungsbestrebungen sind begrifflich bisher nicht abschlie-
ßend definiert.

Völkische Siedler pflegen eine naturorientierte, ökologische 
Lebensweise und lassen sich daher vorrangig in ländlich ge-
prägten Gebieten nieder. Sie vertreten zumeist nationalisti-
sche, rassistische, antisemitische und/oder homophobe An-
sichten. Einige rechtsextremistische Akteure der völkischen 
Siedlungsbewegung können der „Anastasia-Bewegung“ zuge-
rechnet werden, einer esoterisch-ökologischen, neu-religiö-
sen Bewegung, die ursprünglich aus Russland stammt und 
seit einigen Jahren versucht, auch in Deutschland lokale 
Strukturen (sogenannte Familienlandsitze) aufzubauen. Die 
„Anastasia-Bewegung“ ist ein sehr heterogenes internationa-
les Netzwerk, das sich aus verschiedenen Einzelpersonen und 
Organisationen zusammensetzt. Die ideologische Grundlage 
der Bewegung bildet die zehnbändige „Anastasia“-Buchreihe 
von Wladimir Megre, die ein völkisches und antisemitisches 
Weltbild propagiert.

Der Verfassungsschutz hat den Verein „Weda Elysia e. V.“ im 
Jahr 2022 als gesichert rechtsextremistische Bestrebung ein-
gestuft. Im Verfassungsschutzbericht heißt es (Auszug):

„Weda Elysia e. V.“
Ein zentraler Akteur der ‚Anastasia‘-Siedlungsbestrebungen 
in Deutschland ist der Verein ‚Weda Elysia e. V.‘ mit Sitz in 
Blankenburg, OT Wienrode (Harzkreis).
Der Verein, dem laut Satzung etwa 15 Personen angehören, 
strebt den Aufbau einer eigenen Familienlandsitz-Siedlung an 

und hat zu diesem Zweck die ehemalige Dorfschänke im Orts-
kern von Wienrode erworben, um diese zu renovieren und zu 
einem Kulturzentrum auszubauen. „Weda Elysia e. V. “ versteht 
sich als eine Glaubensgemeinschaft, die sich auf die Lebens-
weise ihrer „Ahnen“ beruft und eine esoterische Brauchtums-
pflege betreibt. In seiner Publikation „Weda Elysia – Fahrt ins 
Paradies“ macht der Verein unmissverständlich deutlich, dass 
er sich auf Megres „Anastasia“-Buchreihe beruft.
Ein Imagefilm mit dem Titel „HERZKRAFT“, den „Weda Elysia e. 
V.“ im Dezember 2020 auf Youtube veröffentlicht hat, verdeut-
licht die Vorstellung des Vereins von einem „autarken Leben“ 
in der Siedlungsgemeinschaft. Leitmotiv des Videos ist der 
Wunsch nach einer Rückkehr zu einem ursprünglichen, freien, 
individuellen und autarken Leben im Einklang mit der Natur. 
Die als „unfrei“ empfundene Gesellschaft in der Bundesrepu-
blik Deutschland wird darin als negativer Gegenpol zu der 
Utopie einer unabhängigen „Familienlandsitzsiedlung“ dar-
gestellt. Aus der Perspektive der Anhänger des Vereins steht 
die ausschließlich positive, sinnerfüllte Welt von „Weda Elysia 
e. V.“ einer gänzlich von Leid und Krieg geprägten, von bösen 
Hintergrundmächten beherrschten Außenwelt gegenüber. Ein 
derart simplifizierendes Schwarz-Weiß-Denken ist ein typi-
sches Merkmal extremistischer Argumentationsmuster.
In seiner Außendarstellung betont der Verein, dass er sich 
der Wahrung des „Brauchtums unserer Ahnen“, dem Natur-
schutz und der Biolandwirtschaft verpflichtet fühlt. Diese 
Verknüpfung von Ökologie und der Begeisterung für völki-
sche Brauchtumspflege ist ein Kennzeichen aller völkischen 
Siedlungsbestrebungen.

„Artgemeinschaft – Germanische Glaubens-Gemeinschaft 
wesensgemäßer Lebensgestaltung e. V.“ („Artgemeinschaft“)
Einige Akteure von „Weda Elysia e. V.“ pflegen Kontakte zu 
dem neonazistischen Verein „Artgemeinschaft“ und nahmen 
im Berichtsjahr vereinzelt an dessen „Gemeinschaftstagen“ 
in Ilfeld (Thüringen) im Südharz teil. Die „Artgemeinschaft“ 
ist die größte deutsche neonazistische Vereinigung mit völ-
kischer, rassistischer, antisemitischer sowie antichristlicher 
Ausprägung. Damit fungiert sie als wichtige Schnittstelle der 
deutschen Neonaziszene. Die Mitglieder der „Artgemein-
schaft“ leben strikt nach dem „Sittengesetz ihrer Ahnen“. 
Darin heißt es: „Das Sittengesetz in uns gebietet Tapferkeit 
und Mut in jeder Lage, Kühnheit und Wehrhaftigkeit bis zur 
Todesverachtung gegen jeden Feind von Familie, Sippe, Land, 
Volk, germanischer Art und germanischen Glaubens [….]
Das Sittengesetz in uns gebietet Einsatz für Wahrung, Eini-
gung und Mehrung germanischer Art [...]
Das Sittengesetz in uns gebietet Gefolgschaft dem besseren 
Führer, mit Recht und Pflicht zu abweichendem Rat, nach 
bestem Wissen und Gewissen.“
Die sogenannten Gemeinschaftstage sind für völkische Sied-
lungsbestrebungen eine gute Möglichkeit, die Ideen eines 
autarken Lebens in der Gemeinschaft umzusetzen sowie heid 
nisch-germanische Rituale zu bewahren, mögliche neue Mit-
glieder zu gewinnen und damit die vorhandenen Strukturen 
auszudehnen. Neonazis erhalten durch diese Veranstaltungen 
die Möglichkeit, auch ihre Familien einschließlich ihrer Kinder 
an die rechtsextremistische Szene zu binden und rassistische 
Überzeugungen wie eben jene der „eigenen Art“ und „Rasse“ 
weiterzugeben. Auch in diesem Jahr nahm ein fester Personen-
kreis aus Sachsen-Anhalt an diesen Veranstaltungen teil.

https://mi.sachsen-anhalt.de/verfassungsschutz/verfas-
sungsschutzberichte-zum-downloaden/



Mehr Infos hier: 
sw-blankenburg.de

AUF DIE PUNKTE 
FERTIG, LOS!
Die Stadtwerke Blankenburg unterstützen 
engagierte Vereine mit insgesamt 8 000 Euro.

Auf die
 Punkte,

fertig, los!

punktet
2023

BLANKENBURG
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Veranstaltungskalender – November 2023
Aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter  
www.blankenburg.de unter Veranstaltungen. Beachten Sie auch 
die Berichterstattung in der Tagespresse sowie Aushänge. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die jeweiligen Veranstal-
tenden. Außerdem stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Touristinformation telefonisch unter der Rufnummer 
03944 362260 für Auskünfte zur Verfügung.

Immer montags bis freitags�
Angebote der GVS Begegnungsstätte „Nebenan“ des GVS Blanken-
burg e.V., Käthe-Kollwitz-Str. 20, 03944 921101, www.gvs-blankenburg.de
montags: 10:00 Uhr Klöhn-Runde bei Kaffee oder Tee
dienstags: 10:00 Uhr Spiele-Vormittag – je nach Lust und Laune 
Mensch ärgere dich nicht, Rummikub, Würfel- oder Kartenspiele
mittwochs: 08:00 Uhr Migrationsberatung
donnerstags: 10:00 Uhr Vorträge, Lesungen, Angebot für Handarbei-
ten, gemeinsames Backen und Kochen | 13:30 Uhr Treffen des Be-
hindertenverbandes
freitags: 10:00 Uhr Angebote zum Basteln, Rätseln, Quiz

Immer montags�
18:30 Uhr Probe der Kantorei Blankenburg, Gemeindezentrum Ge-
orgenhof, Herzogstraße 16, Blankenburg (Harz), Ev.-lutherische Kir-
chengemeinde Blankenburg (Harz), 03944 980669

Immer dienstags�
19:00 Uhr Probe des Gospelchores „Um Himmels Willen“, Gemein-
dezentrum Georgenhof, Herzogstraße 16, Blankenburg (Harz), 
Ev.-lutherische Kirchengemeinde Blankenburg (Harz), 03944 980669

Immer mittwochs�
14:30 Uhr Führungen durch das Große Schloss Blankenburg, Gro-
ßes Schloss 1, Blankenburg (Harz), Verein Rettung Schloss Blanken-
burg e.V., 03944 3676223
Erwachsene ab 16 Jahren 5,00 Euro, Kinder (6 bis einschl. 15 Jahre) 
3,00 Euro, Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt.
19:30 Uhr Probe des Blankenburger Posaunenchores, Gemeinde-
zentrum Georgenhof, Herzogstraße 16, Blankenburg (Harz), Ev.-luthe-
rische Kirchengemeinde Blankenburg (Harz), 03944 980669
Sie spielen ein Blechblasinstrument? Dann kommen Sie doch in den 
Blankenburger Posaunenchor.

Immer donnerstags�
17:00 Uhr Probe der Chorgemeinschaft „Teufelsmauer-Echo“ Tim-
menrode, St.-Lukas-Kirche , Kirchstraße 8, Timmenrode, Chorge-
meinschaft „Teufelsmauer-Echo“, 01633341776
Wer gern musiziert und singt oder es einfach mal ausprobieren 
möchte, ist herzlich bei uns eingeladen.
17:15 Uhr Probe des Blankenburger Kinderchores, Gemeindezent-
rum Georgenhof, Herzogstraße 16, Blankenburg, Ev.-lutherische 
Kirchengemeinde Blankenburg, 03944 980669
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren sind herzlich eingeladen (auch aus 
dem nicht-kirchlichen Umfeld). Wir singen unterschiedliche Lieder 
und Chormusik und proben manchmal kleine Theaterstücke ein.
19:00 Uhr Probe der Blankenburger Singgemeinschaft, Gemeinde-
zentrum Georgenhof, Herzogstraße 16, Blankenburg (Harz), Blanken-
burger Singgemeinschaft, 03944 364333
Singen kann man immer wieder, singen kann man nie genug. Wer 
mit diesem Motto durch seinen Lebensalltag gehen möchte, ist herz-
lich zu den Proben eingeladen.

Immer freitags�
21:00 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt, His-
torische Altstadt, Touristinformation Blankenburg (Harz), 03944 
362260

Dauer: ca. 1 Stunde, Treffpunkt: Rathaus am Markt. Karten in der 
Touristinformation oder vor Ort.

Immer samstags�
14:00 Uhr Führungen durch das Große Schloss Blankenburg, Gro-
ßes Schloss Blankenburg, Großes Schloss 1, Blankenburg (Harz), 
Verein Rettung Schloss Blankenburg e.V., 03944 3676223
Start: 14.00 Uhr, 14.30 Uhr (bei Bedarf) und 15.00 Uhr. Dauer: ca. 1 
Stunde. Preise: Erwachsene ab 16 Jahren 5,00 Euro, Kinder (6 bis 
einschl. 15 Jahre) 3,00 Euro, Kinder unter 6 Jahren haben freien 
Eintritt.

Samstag, 28.10., bis Mittwoch, 01.11.2023�
14:00 Uhr Herbstkirmes auf dem Festplatz, Festplatz „Jahnsport-
platz“, Neue Halberstädter Straße, Schaustellerbetrieb Wesemann
Verschiedene Fahrgeschäfte für Groß und Klein, wie Kettenflieger, 
Twister, Scheibenwischer und Autoscooter sorgen für viel Spaß und 
gute Laune im Blankenburger Karussellpark. Für die ganz Kleinen 
gibt es zwei niedliche Kinderkarussells. Auch für Speisen und Ge-
tränke ist gesorgt. Kostenlose Parkmöglichkeiten bestehen direkt 
am Festplatz. Die Kirmes ist täglich ab 14.00 Uhr geöffnet. Am 31.10. 
steigt der Große Halloweenabend.

Mittwoch, 01.11.2023�
16:00 Uhr Stammtisch der Harzer Wandernadel, Gasthaus „Obere 
Mühle“, Schloßberg 2, Blankenburg (Harz), Harzer Wandernadel
www.harzer-wandernadel.de

Freitag, 03.11.2023�
18:00 und 19:00 Uhr Online-Führung: Virtueller Dreiklang – Klos-
terträume, Kostergärten & Klangzeitraum, Kloster Michaelstein
Erleben Sie ganz bequem von der heimischen Couch aus: Gut er-
haltene Klosterräume und eine beindruckende Musikausstellung. 
Ein „KlangZeitRaum“ mit ganz besonderen Einblicken in fast 900 
Jahre Kulturgut – ein klösterlicher, virtueller Dreiklang in kurzwei-
ligen 45 Minuten! Einwahl in den Online-Meetingraum ab 17.30 Uhr. 
Die virtuelle Online-Führung wird per „Cisco Webex Meetings“ 
übertragen. Sie brauchen keine Software installieren und können 
über Ihren Internet-Browser teilnehmen. Eintrittspreise 3,00 € pro 
Endgerät. Informationen: www.kloster-michaelstein.de

Samstag, 04.11.2023�
11:00 Uhr Fahrt mit der historischen Rübelandbahn von Blankenburg 
nach Halberstadt und Rübeland, Arbeitsgemeinschaft Rübelandbahn
Fahrkartenverkauf ab 10 Uhr im Bahnhof Blankenburg
Einzelfahrkarte:		  Erwachsene 10,00 Euro, Kind 5,00 Euro
Hin- und Rückfahrkarte:	 Erwachsene 20,00 Euro, Kind 10,00 Euro
Abfahrt Blankenburg 11.00 Uhr | Langenstein 11.11 Uhr | Hal-
berstadt-Spiegelsberge 11:24 Uhr | Ankunft Halberstadt 11.31 Uhr
Abfahrt Halberstadt 12:10 Uhr | Halberstadt-Spiegelsberge 12:16 
Uhr | Langenstein 12:24 Uhr | Ankunft Blankenburg 12:44 Uhr
Abfahrt Blankenburg 13:10 Uhr | Ankunft Rübeland 13:55 Uhr
Abfahrt Rübeland 15:55 Uhr | Ankunft Blankenburg 16:40 Uhr
Abfahrt Blankenburg 17:00 Uhr | Langenstein 17:11 Uhr | Hal-
berstadt-Spiegelsberge 17:24 Uhr | Ankunft Halberstadt 17:31 Uhr
Abfahrt Halberstadt 18:10 Uhr | Halberstadt-Spiegelsberge 18:16 
Uhr | Langenstein 18:24 Uhr | Ankunft Blankenburg 18:44 Uhr

Sonntag, 05.11.2023�
11:00 Uhr Fahrt mit der historischen Rübelandbahn von Blankenburg 
nach Halberstadt und Rübeland, Arbeitsgemeinschaft Rübelandbahn
Fahrkartenverkauf ab 10 Uhr im Bahnhof Blankenburg
Einzelfahrkarte:		  Erwachsene 10,00 Euro, Kind 5,00 Euro
Hin- und Rückfahrkarte:	 Erwachsene 20,00 Euro, Kind 10,00 Euro

Fortsetzung auf Seite 17



KLINIK FÜR GEFÄSSCHIRURGIE,  
ENDOVASKULÄRE CHIRURGIE UND PHLEBOLOGIE
WERNIGERODE | Chefarzt-Sekretariat Jessica Schmäk
Tel. 03943 61-3930 | E-Mail: jessica.schmaek@harzklinikum.com

Das Team der Gefäßchirurgen am 
kommunalen Harzklinikum um  
Chefarzt Dr. Torsten Mildner und 
den 1. Oberarzt Magsud Mamedov 
(links) hat die Überprüfung des  
Medizinischen Dienstes der  
Krankenkassen zur operativen  
Behandlung von Bauchaorten- 
aneurysmen erfolgreich  
gemeistert.

Herzlichen Glückwunsch!

Nähere 
Informationen 
finden Sie hier:

Verkauf

sp
n

o
a

r

r

t

T

Öffnungszeiten 

Mo-Fr   7:00-17:00 Uhr  
Sa (März-Nov.)  7:00-12:00 Uhr

Recycling-Park Heudeber

Harzstraße 2
38855 Nordharz OT Heudeber

Tel.: 03 94 58 / 86 99 0

Recycling-Park Quedlinburg

Morgenrot 12A
06484 Quedlinburg

Tel.: 0 39 46 / 52 54 72

Harzer Premium

Pflanzerde

Harzer Gartenerde

Floratop® - Premium 

Blumenerde

Qualitätskompost

Rindenmulch

Salzbergstr. 2 und
Ernst-Pörner-Str. 2 
WERNIGERODE

Lerchenbreite 5 
BLANKENBURG 

Harzburger Str. 24 
ILSENBURG

Es geht wieder 
los! 

Telefon 03943 21487
Mobil 0172 3411978
info@musikschule-schicker.de
www.musikschule-schicker.de

Die Gutschein-App 
für den Harz

HARZwert
Hier erhalten Sie viele exklusive 
Gutscheine für Ausflugsziele, Cafés 
und Restaurants sowie auch Hotels 
und Geschäfte im gesamten Harz.
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Abfahrt Blankenburg 11:00 Uhr | Langenstein 11:11 Uhr | Hal-
berstadt-Spiegelsberge 11:24 Uhr | Ankunft Halberstadt 11:31 Uhr
Abfahrt Halberstadt 12:10 Uhr | Halberstadt-Spiegelsberge 12:16 
Uhr | Langenstein 12:24 Uhr | Ankunft Blankenburg 12:44 Uhr
Abfahrt Blankenburg 13:10 Uhr | Ankunft Rübeland 13:55 Uhr
Abfahrt Rübeland 15:55 Uhr | Ankunft Blankenburg 16:40 Uhr
15:00 Uhr Klingendes Museum: Michaelsteiner Orgelspur, Kloster 
Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg (Harz), 03944 903015	
Vorstellung der Orgel von Friedrich Wilhelm Wäldner. Gerhard Noetzel, 
Organist am Dom in Halle, ist ein ausgewiesener Kenner von Orgeln 
aus der Werkstatt von Friedrich Wilhelm Wäldner (1785–1852), befindet 
sich doch dort das größte von ihm gebaute Instrument. Auch die we-
sentlich kleinere Michaelsteiner Orgel aus dem Jahre 1851 repräsen-
tiert ein typisches Erzeugnis dieses Herstellers. Gerhard Noetzel wird 
mit zeitgemäßen Kompositionen demonstrieren, worin die charakte-
ristischen klanglichen Eigenheiten von Wäldner-Orgeln bestehen.

Montag, 06.11.2023	�
11:00 Uhr Sprechzeit des Sozialverbandes, Alte Schule, Am Linden-
berg 1, Blankenburg,Sozialverband Deutschland, Ortsverband Blan-
kenburg. Nur mit Anmeldung bei Frau Nowakowsky unter 03944 64733
14:00 Uhr Mitgliedertreffen des Sozialverbandes, auch für Interes-
sierte. Bitte um Anmeldung bei Frau Nowakowsky unter 03944 64733.
19:00 Uhr Offene Akademie – Harzer(&)Gästechor, Kloster Michael-
stein, Michaelstein 3, Blankenburg
Singen macht Spaß, Singen tut gut! Alle, die im Urlaub oder auch 
nach der Arbeit eine Stunde lang ihre Stimme zusammen mit ande-
ren in lockerer Runde erheben wollen, sind an jedem ersten Montag 
im Monat (außer an Feiertagen) eingeladen, einfach mal zu singen. 
Altes und Neues, Weltliches und Geistliches, ein- und mehrstimmig.

Dienstag, 07.11.2023�
11:00 Uhr Sprechzeit des Sozialverbandes, Alte Schule, Am Linden-
berg 1, Blankenburg,Sozialverband Deutschland, Ortsverband Blan-
kenburg. Nur mit Anmeldung bei Frau Nowakowsky unter 03944 64733

Samstag, 11., und Sonntag, 12.11.2023�
13:00 Uhr Vorweihnachtsmarkt am Bahnhof, Arbeitsgemeinschaft 
Rübelandbahn, Bahnhof Blankenburg, Bahnhofstraße 4
Ja ist denn schon Weihnachten? Der beliebte Vorweihnachtsmarkt 
am Blankenburger Bahnhof stimmt mit weihnachtlichen Leckerei-
en, einem kleinen Geschenkemarkt und einem ganz besonderen 
Fotoshooting auf die Adventszeit ein. Egal ob Groß oder Klein, wir 
haben für jeden was dabei. Tauche mit uns in die schillernde Welt 
von Hollywood ein und triff deine Filmhelden. Ebenso haben wir 
einige Filmautos für dich am Start.
Salon-Soirée | Gesellige Teestunde, Kloster Michaelstein, Micha-
elstein 3, Blankenburg, 03944 903015
Samstag: 19:30 Uhr | Sonntag: 16:00 Uhr
Im Salon von Fanny Hensel. Herbst 1841 – Fanny Hensel lädt Sie zur 
Teegesellschaft in ihren Salon ein. Lebhafte Konversationen über 
die eben rezitierten Gedichte von Joseph von Eichendorff, über 
Kompositionen von ihrem Bruder Felix Mendelssohn Bartholdy und 
von Robert Schumann oder die neuesten Zeichnungen von Wilhelm 
Hensel erfüllen den Saal. Während die Salonnière Tee, Gebäck und 
Obst serviert, erzählt sie über ihre letzte Reise nach Italien. Der Star 
des Abends aber ist Franz Liszt. Er wird auch Fanny Hensel begleiten, 
wenn sie Kostproben ihrer selbst komponierten Lieder gibt. Sandra 
Maxheimer alias Fanny Hensel – Salonnière und Gesang | Sebastian 
Fuß alias Franz Liszt – Hammerflügel | Die Salon-Soirée wird unter-
stützt von der Gesellschaft der Freunde „Michaelstein“ e. V.

Samstag, 11.11.2023�
10:00 Uhr KreAktiver Samstag | BuchbinderWerkstatt, Kloster Mi-
chaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 03944 903015
KreAktiv-Angebot für Erwachsene. In dieser Werkstatt gibt es einen 

Einblick in das Handwerk des Buchbindens. Die Königsklasse in einer 
fast 2000 Jahren bestehenden Tradition war der Deckeneinband mit 
mehreren Papier-Lagen. Diese Form des Buchbindens ermöglichte 
das doppelseitige Beschreiben der Buchseiten, was für die Verbrei-
tung von Schriften im Mittelalter von großer Bedeutung war. Die mo-
derne Verkörperung ist das heutige Hardcover. Am Ende des Work-
shops werden Sie ein Buch für eigene Gedanken oder Notizen in den 
Händen halten, das sich auch als individuelles Geschenk eignet.
11:11 Uhr Eröffnung der 67. Derenburger Carnevalssession, Markt-
platz, Derenburg, Derenburger Carnevalsverein Blau-Weiß 1957 e.V.
17:00 Uhr Ökumenische Martinstagsfeier mit Laternenumzug, Ge-
meindezentrum Georgenhof, Herzogstraße 16, Blankenburg, Ev.-
luth. Kirchengemeinde, www.evangelisch-in-blankenburg.de
Beginn im Georgenhof mit einem kleinen Martinstags-Spiel und 
Martinstagslieder mit dem Posaunenchor | Laternenumzug zur 
Katholischen Kirche mit Martinsreiter | Geselliges Beisammensein 
auf dem „Pfarrhof“ der Katholischen Gemeinde mit Lagerfeuer, 
Würsten, Glücksrad der Pfadfinder, Martinsgans-Verlosung.
17.00 Uhr Martinsumzug in Hüttenrode
Nach dem Umzug durchs Dorf, der am Feuerwehrgerätehaus be-
ginnt, werden die Kinder und Eltern im Kirchgemeindehaus erwar-
tet. Dort wird es ein kleines Anspiel mit der Geschichte vom heili-
gen Martin geben. Außerdem sorgen die Feuerwehrfrauen für 
Würstchen , Stockbrot und warme Getränke. Bitte beachten Sie 
auch die Aushänge in der KITA und in den Schaukästen der Kir-
chengemeinde. Eine gemeinsame Veranstaltung der Freiwilligen 
Feuerwehr Hüttenrode und der Kirchengemeinde.
17:11 Uhr Eröffnung der Blankenburger Karnevalssession, Rathaus, 
Markt 8, Blankenburg, Blankenburger Karnevalsverein 1992 e.V.
„Kurze Röcke, lange Haare – Mit dem BKV durch die 80er Jahre“ Mit 
Rathaus-Schlüsselübergabe und Proklamation des Prinzenpaares.

Montag, 13.11.2023�
17:00 Uhr Martinsumzug in Timmenrode, Kirche Timmenrode

Mittwoch, 15.11.2023�
19:00 Uhr Lesesalon im Frauenzentrum, Evangelisches Zentrum 
Georgenhof, Herzogstraße 16, Blankenburg, Ev.-luth. Kirchenge-
meinde Blankenburg (Harz), 03944 980669
Der Lesesalon im Georgenhof lädt alle lesebegeisterten und litera-
turinteressierten Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste der Stadt zu 
einem unterhaltsamen Abend zum Zuhören und Gedankenaus-
tausch ein. Informationen erteilt Frau Krause unter 03944 365483.

Freitag, 17.11.2023�
18:00 Uhr Klassikkonzert Musik für Dach & Haube, Kirchenruine 
Hüttenrode, Kirchbrink, Hüttenrode, Förderverein Kirche in Hütten-
rode e. V., www.kirchehuettenrode.de
Musik für Dach & Haube präsentiert: Nadine Duwe (Gesang und 
Klavier; Sopranistin und Musikpädagogin, Musikschule Magdeburg, 
Studium im Fach Gesang an der Otto-von-Guericke-Universität 
Magdeburg, seit 2010 Dozentin an der Magdeburger Rock, Pop und 
Jazz Schule für Gitarre, Gesang, Blockflöte und Klavier)

Samstag, 18.11.2023�
10:00 Uhr KreAktiver Samstag | NaturWerkstatt: Seifen & Wasch-
mittel, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg
Sabine Priezel, Kräuter- und Gartenschule, Wittenberg. Sauber und 
gepflegt: das ist gutes Wohlgefühl für Haut, Kleidung und Co. Viele 
Menschen sind jedoch von Allergien betroffen oder möchten beim 
Reinigen auf chemische Waschsubstanzen und Duftstoffe verzich-
ten. Sabine Priezel zeigt in dieser Werkstatt echte Alternativen aus 
der Natur und „biologisch Abbaubares“ auf. Unter Anleitung kön-
nen Naturseifen und Waschmittel hergestellt werden. Freuen Sie 
sich auf selbstgemachte, schöne und hautfreundliche Waschpro-
dukte. Seifenkraut und Co. machen es möglich! Dauer: ca. 3–4 Stun-

Fortsetzung von Seite 17

Fortsetzung auf Seite 21
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  Betreutes Wohnen

  10 barrierefreie Wohnungen

  20 Tagesp� egeplätze

  Ambulante P� ege

  Hauswirtschaftliche Versorgung

  Begleitende Dienste

Das „Alte Forsthaus“ in Blankenburg wurde 2022 komplett saniert und 
bietet altersgerechtes Wohnen mit hohen Standards. Zentrumsnah und mit 
sozialer Anbindung durch eine o� ene Begegnungsstätte. 

Wir betreuen und begleiten Sie gern bei der Auswahl der Wohnung und 
später unterstützend im Alltag.

Ansprechpartner für individuell 
abgestimmte Verträge sind

Frau Altermann & Frau Reichert-Tiebe
Telefon 03944 3624141

zentrumsnah & individuell

www.forsthaus-blankenburg.de

Seniorengerecht 
& individuell Wohnen.

Jetzt Mieter werden!

Unternehmensverbund
Sina Werner

Ambulante Pege &
Tagespegeeinrichtungen

/Altes Forsthaus Blankenburg
Wohnen & Leben im Denkmal

www.klosterapotheke-blankenburg.de 

www.sonnenapotheke-blankenburg.de

Kostenlose Pflegehilfsmittel für Sie!
Pflegehilfsmittel schützen und unterstützen im Pflegealltag. Mit Pflegegrad sind 
die Pflegehilfsmittel für Sie kostenlos – die Pflegekasse übernimmt die Kosten.

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern und helfen bei der Antragsstellung!

Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg
Tel. 03944 2930

Husarenstr. 27
38889 Blankenburg

Tel. 03944 64350 
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Geburtstage des Monats
Allen Jubilarinnen und Jubilaren des Monats November gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und

wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!
Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon,  

Ilona Maria Kresse, Frank Wieckert, Jürgen Baum und die Mitglieder des Ortschaftsrats Wienrode.
Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem Geburtstag.

Blankenburg (Harz)
01.11.1953	 70		  Frensel	 Gerhard
02.11.1953	 70		  Seidel	 Brigitte
05.11.1943	 80		  Kanbach	 Inge
05.11.1953	 70		  Koch	 Jürgen
06.11.1948	 75		  Grünberg	 Rainer
08.11.1953	 70		  Frommelt	 Jürgen
09.11.1938	 85		  Tödter	 Klaus
10.11.1943	 80		  Karnath	 Rolf
10.11.1943	 80		  Schaar	 Guido
10.11.1953	 70		  Hoffmann	 Petra
11.11.1943	 80		  Schünemann	Rita
11.11.1948	 75		  Scharfe	 Doris
12.11.1943	 80		  Kubitz	 Wilma
13.11.1943	 80		  Reimers	 Heidi
13.11.1948	 75		  Lehmann	 Ingrid
14.11.1943	 80		  Angerstein	 Jürgen
14.11.1943	 80		  Wöltche	 Bärbel
15.11.1938	 85		  Knopf	 Peter
15.11.1948	 75		  Becker	 Werner
15.11.1953	 70		  Nickell	 Gerd
15.11.1953	 70		  Staupenpfuhl	Gert
17.11.1938	 85		  Ibel	 Heinrich
17.11.1953	 70		  Anselm	 Christel
18.11.1948	 75		  Rohr	 Angelika
19.11.1933	 90		  Uthe	 Edith
20.11.1938	 85		  Wolf	 Rudolf
20.11.1938	 85		  Zettl	 Rudolf

20.11.1943	80		  Eiteljörge	 Sieglinde

21.11.1943	 80		  Richei	 Karin
21.11.1953	 70		  Behrens	 Edeltraud
22.11.1943	 80		  Buttler	 Jürgen
23.11.1923	 100	 Nürnberg	 Ursula
23.11.1953	 70		  Klein	 Brigitte
24.11.1953	 70		  Heise	 Manfred
24.11.1953	 70		  Intschert	 Dieter
24.11.1953	 70		  Jäkel	 Klaus
26.11.1948	 75		  Prehn	 Klaus
26.11.1953	 70		  Müller	 Jörg
28.11.1948	 75	 Dr.	Köhler	 Roland
29.11.1948	 75		  Maier	 Ursula
30.11.1953	 70		  Grädner	 Ruth
30.11.1953	 70		  Kurda	 Siegfried

Börnecke
04.11.1943	 80		  Ködelpeter	 Monika
22.11.1948	 75		  Mathiebe	 Renate

Cattenstedt
17.11.1948	 75		  Bakalla	 Heidemarie
20.11.1938	 85		  Schach	 Peter
30.11.1938	 85		  Keye	 Helga

Derenburg
11.11.1943	 80		  Wulff	 Ulrich
12.11.1953	 70		  Düsel	 Kerstin
14.11.1933	 90		  Obst	 Günter
21.11.1953	 70		  Röhnke	 Manfred
28.11.1938	 85		  Wiedemann	 Joseph

Heimburg
12.11.1953	 70		  Müller	 Bernd
15.11.1943	 80		  Burkhardt	 Harald
16.11.1953	 70		  Alpermann	 Cornelia
21.11.1938	 85		  Lehmann	 Irene

Hüttenrode
01.11.1943	 80		  Schneider	 Volkmar
07.11.1953	 70		  Schmidt	 Regina
11.11.1953	 70		  Ossoba	 Harry
18.11.1953	 70		  Schönebaum	Uta
23.11.1943	 80		  Mämecke	 Ingrid
26.11.1938	 85		  Schaarschmidt Hans

Timmenrode
01.11.1953	 70		  Brunzel	 Bernd
05.11.1938	 85		  Knopf	 Jutta
06.11.1953	 70		  Reder	 Christiane
13.11.1933	 90		  Krebs	 Annita
17.11.1943	 80		  Strempel	 Horst
25.11.1948	 75		  Koch	 Christiane

Wienrode
20.11.1938	 85		  Keddi	 Christa
Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG)  
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn Sie 
der Veröffentlichung Ihres Geburtstages in 
unserem Amtsblatt nicht zustimmen. Dieser 
ist bis spätestens acht Wochen vor dem Ge-
burtsdatum zu richten an: Stadt Blanken-
burg (Harz), Bürgerbüro, Harzstr. 3, 38889 
Blankenburg (Harz) oder per E-Mail an 
buergerbuero@blankenburg.de.

den, bitte Arbeitskittel bzw. -hemd, ggf. Schutzbrille, 2–3 Mini-Kar-
tons und großes Schraubglas mitbringen.
11:00 Uhr 6. Vorweihnachtsmarkt des Sozialverbandes, Alte Schu-
le, Am Lindenberg 1, Blankenburg
Standbetreiber bieten viel zum Sehen und Kaufen!

Samstag, 25.11.2023�
10:00 Uhr KreAktiver Samstag | FilzWerkstatt: Schönes für Advent 
& Weihnachten, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg

Uta Schiffer, Hörnerbiene – Schönes aus Wolle. Ein Kreativ-Angebot 
der besonderen Art ist die FilzWerkstatt. Ende November können 
Sie mit einer der ältesten Handwerkskünste Geschenke für das 
nahende Weihnachtsfest selber herstellen. Ob schöner Schmuck 
für den Christbaum oder den Adventskranz, Figuren als Deko oder 
Spielzeug – es bieten sich vielfältige Möglichkeiten. Uta Schiffer 
wird (auch für Anfänger) das Nadel-Filzen vermitteln und bei ge-
nügend Nachfrage Kleinigkeiten im Nass-Filzen in bewährter Form 
kreAktiv anleiten. Geeignet für ca. 8- bis 80-Jährige.

Fortsetzung von Seite 19

Gedenken zum Volkstrauertag am 19. November 2023
Am Sonntag, dem 19. November 2023, wird anlässlich des Volkstrauertages den Opfern von Krieg, Terror, Gewaltherrschaft, 
Verfolgung, Flucht oder Vertreibung aus der Heimat gedacht. Die Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, an folgenden Ge-
denkveranstaltungen in der Stadt Blankenburg (Harz) und ihren Ortsteilen teilzunehmen:
Blankenburg	 12:00 Uhr	� am Gedenkstein vor dem Kleinen Schloss
Börnecke	 9:15 Uhr		 auf dem Friedhof
Cattenstedt	 9:30 Uhr		� am Gedenkstein auf dem Kirchhof
Derenburg	 11:00 Uhr	� am Ehrenmal an der Schützenstraße (Treff: 10:45 Uhr)
Heimburg	 11:00 Uhr	 auf dem Friedhof
Hüttenrode	 ab 10:30 Uhr	� 10:30 Uhr Beginn der Andacht in der Kirche, 11:15 Uhr Niederlegung von Gebinden am Gefal-

lenendenkmal (kleiner Park), anschließend Niederlegung von Gebinden auf dem Friedhof
Timmenrode	 10:30 Uhr	� am Gedenkstein an der Westerhäuser Straße
Wienrode	 10:30 Uhr	� am Gedenkstein hinter der Kirche
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Stellenausschreibung
Die Stadt Blankenburg (Harz) sucht zum 1. August 2024

zwei Auszubildende (m/w/d)
für den Beruf der/des Verwaltungsfachangestellten,

Fachrichtung Kommunalverwaltung.

Was erwartet Sie?
- �Wenn Sie sich für diese Ausbildung entscheiden, dann wird 

Ihnen innerhalb der drei Ausbildungsjahre ein breites Spekt-
rum an theoretischem Wissen sowie praktischen Kenntnissen 
vermittelt, was Sie für die vielfältigen Aufgabenbereiche einer 
Kommunalverwaltung qualifiziert.

- �Während der berufspraktischen Ausbildung durchlaufen Sie 
die verschiedenen Fachbereiche der Stadtverwaltung. Das 
heißt, Sie lernen alles von der Haushaltsplanung über die 
bauliche Stadtentwicklung, den sozialen Bereich sowie das 
Ordnungsamt bis hin zur inneren Steuerung kennen. Unsere 
Ausbilder/innen machen Sie fit für den spannenden und an-
spruchsvollen Beruf einer/eines Verwaltungsfachangestellten.

- �Die theoretische Ausbildung erfolgt in Form von Blockunterricht 
an den Berufsbildenden Schulen „Geschwister Scholl“ Hal-
berstadt am Standort Böhnshausen und beim Studieninstitut 
für kommunale Verwaltung Sachsen-Anhalt e. V. in Magdeburg.

- �Sie haben bei der Stadt Blankenburg (Harz) im Anschluss an 
Ihre Ausbildung nicht nur sehr gute Übernahmechancen so-
wie einen sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst, son-
dern auch ausgezeichnete Perspektiven zum Karriereaufstieg.

- �Die Ausbildungsvergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag 
für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD). Zusätz-
lich werden vermögenswirksame Leistungen, ein jährlicher 
Lernmittelzuschuss, eine Jahressonderzahlung und eine Prä-
mie bei Bestehen der Abschlussprüfung gewährt. Der Ur-
laubsanspruch beläuft sich auf 30 Tage im Jahr.

- �Sie dürfen sich auf ein freundliches Arbeitsklima, eine flexib-
le Arbeitszeitregelung, Corporate Benefits sowie die Möglich-
keit auf ein mehrwöchiges Praktikum im europäischen Aus-
land freuen. Zudem werden Sie mit mobiler Technik und be-
nötigten Arbeitsmitteln ausgestattet.

Was müssen Sie mitbringen?
- �Sie verfügen mindestens über einen Realschulabschluss mit 

guten bis sehr guten Leistungen in Mathe und Deutsch. In 
diesem Zusammenhang erwarten wir eine sichere Recht-

schreibung, eine gute mündliche und schriftliche Ausdrucks-
fähigkeit sowie ein ausgeprägtes mathematisches Verständ-
nis. Durch die zunehmende Digitalisierung der Verwaltung 
sind gute Office-Skills unerlässlich.

- �Als Dienstleister für unsere Bürgerinnen und Bürger ist es wichtig, 
dass Sie Freude am Umgang mit Menschen haben, aufgeschlos-
sen sind und ein freundliches, kommunikatives Wesen besitzen.

- �Daneben erwarten wir von Ihnen Engagement, Zielstrebigkeit 
und Lernbereitschaft sowie die Befähigung zur selbstständigen 
wie auch kooperativen Arbeit. Sie sind verantwortungsbewusst, 
zuverlässig und verfügen über eine rasche Auffassungsgabe.

- �Darüber hinaus sollten Sie Interesse am kommunalen Ge-
schehen haben und sich mit der Stadt Blankenburg (Harz) 
identifizieren können.

Wie können Sie sich bewerben?
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung über unser 
Online-Bewerbungsportal bis zum 19.11.2023 unter:

www.blankenburg.de/karriere
(Bitte beachten Sie, dass wir ausschließlich Bewerbungen über 
unser Online-Bewerbungsportal berücksichtigen. Nutzen Sie 
zum Bewerben bitte den Browser Mozilla Firefox. Bewerbungen 
in Papierform oder per E-Mail werden nicht in das Auswahlver-
fahren aufgenommen.)

Die Eignung für die Ausbildung wird in einem weiteren schrift-
lichen Auswahlverfahren (Eignungstest) festgestellt.
Bei Fragen hinsichtlich der Berufsausbildung oder technischen 
Problemen wenden Sie sich bitte an die Ausbildungsleiterin 
Frau Wecke (manja.wecke@blankenburg.de, 03944/943-225).
Um mehr über die Stadt Blankenburg (Harz) und ihre Verwaltung 
zu erfahren, besuchen Sie uns online unter www.blankenburg.de.
Wir wertschätzen Vielfalt und begrüßen daher alle Bewerbun-
gen – unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer und 
sozialer Herkunft, Religion/Weltanschauung, Behinderung, Al-
ter sowie sexueller Orientierung und Identität. Schwerbehin-
derte oder denen gleichgestellte Bewerber/innen werden bei 
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre Bewerbungsunterlagen werden unter Beachtung der da-
tenschutzrechtlichen Bestimmungen bis zum Verfahrensab-
schluss und nur für den Zweck der Bewerberauswahl aufbe-
wahrt und anschließend gelöscht.

Nachruf
In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von

Manfred Funk
4. November 1940 – 11. August 2023.

Als langjähriger Leiter des „Freundeskreises der Geschichte von Blankenburg“ hat sich Manfred Funk
gemeinsam mit seinen Mitstreitern um die Aufarbeitung der Geschichte Blankenburgs verdient gemacht

und damit einen großen Beitrag für die kommunale Gemeinschaft geleistet.

Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl gelten seiner Familie und allen, die ihn vermissen.
Wir werden ihn ehrend in Erinnerung behalten und sein Andenken wahren.

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)



Kaffeestube - Öffnungszeiten:
mittwochs bis sonntags, feiertags

14:00 bis 17:00 Uhr
u.a. 

Kaffeegedeck ab 6,20 €
(1 Pott Kaffee/Tee, 1 Stck.  

hausgebackenen Blechkuchen)
Wir freuen uns über Ihr Kommen!

Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Kloster Michaelstein | SubsiDiariuS GmbH

Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)
Telefon: 03944 3671452 | kontakt@weisser-moench.de 

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein
„Zum weißen Mönch“

Unsere Kaffestube  
ist auch im Herbst  

für Sie geöffnet.

Blankenburg
Braunschweig

40 min

Halberstadt
15 min

Wernigerode
15 min

Braunlage
50 min

Hasselfelde
30 min

Quedlinburg
10 min

Nordhausen
60 min

Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0

www.bwg-blankenburg.de

Service-Center • Lange Straße 42 • 38889 Blankenburg

Die Gutschein-App 
für den Harz

HARZwert
JETZT RUNTER-
LADEN UND 
TESTEN!



 

FAHRZEUG- UND ANHÄNGERTECHNIK   KFZ-MEISTERBETRIEB

   NK Automobile
- PKW, Transporter, LKW, Busse
- Old- und Youngtimer, auch beschädigt und 
  Projektaufgaben
- Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
- Baumaschinen und Zubehör
- Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
- Motorräder, Roller und e-Bikes
- Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 03944/63740                                               mail: info@nk-automobile.de
mobil: 0170/3068300

Priesterjahn Automobile

FAHRZEUGHANDEL

WEINBERGSTR. 17              38889 BLANKENBURG 

fon Werkstatt: 03944/63406           mail: priesterjahn.automobile@t-online.de
fon Anhänger: 03944/9547999                       www.priesterjahn-automobile.de

Meisterservice für alle Marken
 Unsere Leistungen:

 - Fahrzeugreparatur, Autoglasservice, Unfallinstandsetzung, Richtbankarbeiten,    
   Schadensabwicklung mit der Versicherung

 - Inspektion und Wartung nach Herstellervorschrift mit Erhalt der Gewährleistung

 - 3D Achsvermessung, Diagnosearbeiten mit modernster Technik

 - HU/AU/Änderungsabnahmen, Schaden- und Oldtimergutachten, UVV, SP
     (in Zusammenarbeit mit Ing.-Büro Grona, KÜS)

 - Reifenservice und Einlagerung

 - Klimaanlagen- Service und Reparatur

 - Nachrüstung von Standheizungen, Fahrzeugzubehör etc.

 - Werkstattersatzfahrzeuge PKW und Transporter

 - Anhänger- Vermietung, Verkauf, Aufbauten und Service


